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KT Rechts V

KT Rechts
Vorwort

Vorwort zur 3. Auflage

Die 3. Auflage des Lehrbuchs wurde von Jan Schapp und Wolfgang Schur
gemeinsam bearbeitet. Die Novellierungen des BGB sind berücksichtigt,
Literatur und Rechtsprechung sind auf den neuesten Stand gebracht. Der
Ausblick auf das Nachbarrecht ist entfallen, insoweit haben sich die
Bearbeiter mit dem Hinweis auf die Vorauflage begnügt. Neu eingefügt
ist eine Darstellung des Eigentumserwerbs von Erzeugnissen und sonsti-
gen Bestandteilen einer Sache. Das bedingt auch die Änderung der Rand-
ziffern.

Wir danken Herrn Kai Haberzettl und Herrn Clemens Kuhn für ihre Hilfe
bei der Bearbeitung der 3. Auflage. Dank sei auch Frau Marlene Wallmann
gesagt, die wiederum das Manuskript betreut hat.

Gießen, im Juni 2002 Jan Schapp
Wolfgang Schur

Aus dem Vorwort zur 1. Auflage

Dieses Buch ist für den Studenten geschrieben, der sich – in der Regel im
dritten Semester – mit dem Sachenrecht erstmalig befasst. Er steht vor zwei
Problemen. Einmal bedarf er einer grundlegenden Orientierung über den
gesamten Zusammenhang des Sachenrechts und die Bedeutung seiner ein-
zelnen Institute, zum anderen muss er eine Vielzahl von Problemkonstella-
tionen in ihrer ganzen Differenziertheit erfassen. Ich habe diesen beiden
Problemen in meiner Darstellung des Sachenrechts Rechnung zu tragen ver-
sucht. Zunächst einmal sind überall die leitenden Prinzipien in den Vorder-
grund gerückt, die aber durchaus nicht nur in ihrer grundsätzlichen Bedeu-
tung erörtert werden. Sie werden vielmehr ständig schon bis in die Ebene
der Rechtsanwendung hinein konkretisiert. Zum anderen versuche ich die
Reichweite der einzelnen Regelungskomplexe immer wieder anhand von
Fällen zu veranschaulichen. Dabei werden die Fälle so gewählt, dass mög-
lichst die ganze “Anwendungsbreite” einer Regelung durch sie abgedeckt
ist. Das lässt sich nur durch Beschränkung auf typische Fälle und Fallgrup-
pen erreichen. Es interessiert also – zugespitzt formuliert – die Fallkonstel-
lation und nicht der Einzelfall.
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VorwortVI

Die Darstellung eignet sich damit auch zur Wiederholung des Sachenrechts.
Der Fortgeschrittene wird dem Buch noch andere Aspekte abgewinnen als
der Anfänger. Das liegt in der Natur der Sache. Auch die Vertrautheit mit
dem Sachenrecht lässt sich als ein Wachstumsprozess begreifen.
Ich möchte an dieser Stelle der Hoffnung Ausdruck geben, dass das Buch
auch dem Praktiker nützlich ist. Sicher wird er sich für das von ihm zu bear-
beitende Detailproblem in erster Linie an der Spezialliteratur orientieren,
vor allem an den umfassenden Kommentierungen. Ein abgewogenes Urteil
macht aber häufig doch den Rückgriff auf eine mehr systematische Darstel-
lung unerlässlich. Unter diesem Gesichtspunkt könnte die vorliegende Dar-
stellung auch für den Praktiker hilfreich sein.

Gießen, im März 1989 Jan Schapp
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